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Sicht auf den Knoten Kreisel Halde 
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Nachher 2015 

 



Projektziele  

  Erhöhung der Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer 

 Eliminierung Unfallschwerpunkt 

 Ergänzung der fehlenden Gehwegverbindungen 

 Ergänzung Radwegnetz 

 Sanierung Busbuchten und Strassenkörper 

 Lärmoptimierung (Lärmschutz) 

 Hochwasserschutz Hünikerbach 

 Verkehrssicherer Anschluss Industriegebiet (Murzlenstrasse) 

 
Projektbeschrieb  

 Neubau Kreisel 

 Neuer Kreisel mit einem Durchmesser von 36 Meter, Breite 
der Fahrbahn 7 Meter.  

  

 Strassensanierung 

 Ausbau Surbtalstrasse West (210 Meter) 

 Ausbau Surbtalstrasse Ost (95 Meter) 

 Ausbau Landstrasse (176 Meter) 

 Neue Strassenbeleuchtung 

  

 Gehweg  

 Anpassung der Gehwegführung sowie Fussgängerquerungen 
zur Verbesserung der Verkehrssicherheit  

  

 Hünikerbach  

 Das Kreiselbauwerk tangiert den bestehenden Hünikerbach. 
Dies erfordert nebst dem neuen Bachdurchlass 
Murzlenstrasse auch den Neubau der beiden Durchlässe 
Surbtalstrasse und Gemeindestrasse/Radweg 

 Neue naturnahe Bachparzellen als ökologische 
Ausgleichsmassnahme  

  

 Radroute  

 Die kantonale Radroute R621 führt über die beiden Äste der 
alten Murzlenstrasse um das Kreiselbauwerk herum, quert 
die Surbtalstrasse und findet seine Fortsetzung auf der 
Hünikerstrasse. Auf der Südseite der Strasse führt der 
Radweg einerseits zur Hünikerstrasse und anderseits zum 
Bahnhof Niederweningen. 

  

 Partnerprojekte  

 Werkleitungen Gemeinden / Kanalisation, Wasser, EW  
und Beleuchtung 

 Neues Trassee auf der ganzen Ausbaulänge 

 Koordination mit Strassensanierung Unterhalt 

 Anbindung an das Projekt Murzlenstrasse  



Projektdaten  

 Kosten  

 Kreisel  CHF 6'100'000.– 

  

 Termine  

 Planung 2005 bis 2013 

 Bauzeit 25 Monate November 2013 bis 
 Dezember 2015 

 Inbetriebnahme Dezember 2015  

  

 Projektbeteiligte 

 Gemeinde Schneisingen 

 Kanton Aargau 

 Bucher Guyer AG, Schneisingen 

 Wasserversorgung, Schneisingen 

 Elektra AG, Schneisingen 

 Swisscom AG 

 UPC AG 

 SBB 

 Busbetriebe Baden 

 Baerlocher AG, Lengnau 

 Aarvia Bau AG, Würenlingen 

 
 
Das Departement Bau, Verkehr und Umwelt bedankt sich bei allen Projektbeteiligten, 
insbesondere bei der Gemeinde Schneisingen, für die gute und angenehme Zusammenarbeit im 
Rahmen des Projekts. 
 
 
 
 
 


